
BERICH TE
WEG FÜR DIE ÖOK  HE EUCHARISTIEFEIER?

Eın bemerkenswerter Versuch, 1ne ökumenische Eucharistieteier z gestaltenwurde kürzlich ın Thailand gemacht. Inıtianten WalIiCcIl der protestantische Seminar-direktor VO  w Chiang-may un! e1In Jesuıtenmissionar. FÜr diesen Gottesdienst wurde
einNe spezielle bischöfliche Genehmigung eingeholt. Zunächst erfolgte der geme1n-
>4 1116 Einzug der Gottesdienstteilnehmer katholischer un! protestantischer KOn-fession. Sie nahmen a nach Konfessionen ihren Geistlichen geschartPlatz Der Wortgottesdienst wurde gemeınsam gefeiert. Beım Lavabo SOSSCH die
Geistlichen beider Konfessionen einander das Wasser über die Hände, ZU Zeichendes brüderlichen Dienstes, ber uch der Schuld und des Verzeihens gegeneinander.Nach der Opferung feierten die beiden Konfessionen das Hochgebet nach eigenem1tUs und Verständnis. Die Konsekrationsworte wurden jedoch nach der gleichenFormel geme1insam, wWenn uch getrennten Altären gesprochen. DIie Kommunionteilte jeder Geistliche die Gläubigen se1ines Bekenntnisses us Nach der KOom-
unıo0on feierten dann die beiden Kontessionen den Schluß des Cottesdienstes wiedergeme1ınsam.

Es 1St natürlich schwierig, aus der Ferne diesen Gottesdienst beurteilen, hnedabei SCWESCH ZU sSeIN. uch geht aus den Berichten nicht SCHAaU hervor, welcherRichtung der Geistliche un:! die Gottesdienstteilnehmer protestantischer KontessionVermutlich Mitglieder der anglikanischen Hochkirche. Leider tehlen uchAngaben darüber, WwW1e die verschiedenen Hochgebete geme!ınsam gebetet werdenkonnten, hne sich gegenselt1g stOoren (abschnittweise nacheinander?). ochscheint e J daß hier e1in Weg versucht wurde, ZLLT gemeinsamen Abendmahlsfeierzusammenzukommen S hne das die Konfessionen noch Irennende hnegieren,der Beachtung verdient. Da{iß 1112  . ‚WAaTr eiInem gemeinsamen Gottesdienst ZU -sammengekommen ist, ber diesen 1 Kern doch 1n getrennten Hältften feiern muÄs,Ikann die Sehnsucht nach der vollen Einhei 1m Glauben un! 1n der Lıturgiebestärken. Heim
AFRI  NISIERUNG DER RHODESIEN

Nach dem Konzil wurden die MeRtexte auch iın die Schonasprache übersetzt,die VOT allem ın der 1Öözese G welo gesprochen wird DIie wörtliche Übersetzungwurde ber schlechthin nich verstanden. Nun hat der Dichter Joseph Kumbirai,e1InN afrikanischer Geistlicher, der VOT allem e1In ausgesprochenes Gefühl für denSprachrhythmus besitzt, ıne HN Übertragung besorgt, die VO  - der nationalenliturgischen Kommission überprüft und sanktioniert wurde. In ein1gen Partıenlöste sich Von der literarischen Übersetzung ab SO autet das APer 1Psum“ :„ W preisen Dich, ott aäter.durch den Mund Christi.
Wiır preisen Dich, ott ater,als Glieder Christi.
Wır preisen Dich, ott ater,durch den Geist, der 1n uns 1st.
Wır preıisen Dich, ott ater,aller Zeıt.“”

Gegenwärtig 1st 1Nan der Arbeit, 1ne Paraphrasierung der Sonntags-Oratorienherzustellen. Die bis jetzt benützte Schona-Version, die sich AAn wörtlich AIl denlateinischen ext hält, Ist AA kurz un! abstrakt.
Mit der Übertra

wird übrigens glei
SUNg der Bibel un!: der liturgischen exte 1n die Schona-Sprachechzeitig W1e einst bei den europäischen Bibelübersetzungen dieVereinheitlichung der Dialekte einer bisher ErISt teilweise bestehenden Schrift:sprache gefördert. Im Kanon mufßten allerdings ın Klammer noch Dialektausdrücke,VOTFr allem für das Gebiet des Manica-Dialektes, beigefügt werden.

Eınes der Hauptprobleme bleibt noch die Afrikanisierung der liturgischen 1tenNach afrikanischem Zeremoniell mu{ß die Bedeutung eiınes jeden 1tuUSs VO  } einemSprecher feierlich angekündigt werden. Be1 allen äsuren 1n der Messe sollte Isoentsprechend 1Ine ftormelle Ankündigung der Geschehnisse erfolgen.Um die Afrikanisierung der Liturgie 1n Rhodesien hat sich VOT allem der Immen-
SC6T Missionar O0Sse Lenherr, Präsident der Liturgischen Kommission der 1özeseG welo, große Verdienste erworben. Er ist Musikethnologe. Ihm sind VOI allemdie Schona-Kirchengesänge verdanken, denen afrikanische Komponistenun! Dichter dNZUICSCH wußte. Davon
darunter die berühmte „Missa Schona“

gibt bereits ıne Reihe VO  Z Schallplatten,
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